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Übung der Betreuungsplatz-Bereitschaft 500 NRW (BTP-B 500 
NRW) am 26.08.2023 
 

 
 

Mitteilung: 

 
Am Samstag den 26.08.2023 fand eine Übung der Betreuungsplatz-Bereitschaft 500 
NRW in Much an der dortigen Gesamtschule, Schulstraße 12-14, statt. 
Der Rhein-Sieg-Kreis ist gemäß §§ 4 Abs. 2 und 32 Abs. 3 BHKG verpflichtet vorberei-
tende Maßnahmen zur Bekämpfung von Großeinsatzlagen und Katastrophen zu tref-
fen und die Leistungsfähigkeit durch Übungen zu erproben. Das Konzept der BTP-B 
500 NRW ist eine Vorbereitung des Landes NRW um 500 Betroffene ad hoc, für einen 
unbestimmten Zeitraum betreuen und versorgen zu können.  
Die Bezirksregierung Köln bat, mit Hinblick auf die Fußball Europa-Meisterschaft im 
Jahr 2024 in Deutschland darum, die Konzepte nochmals zu erproben und die Einsatz-
fähigkeit sicherzustellen.  
Im Rhein-Sieg-Kreis stellen die Einsatzeinheiten (EE) EE NRW SU 03 des Deutschen 
Roten Kreuzes und die EE NRW SU 04 des Maltester Hilfsdienst den BTP-B 500 NRW. 
Pro Einheit sind hier 33 Einsatzkräfte mit acht Fahrzeugen im Einsatz. Die 
Führungskomponente, bestehend aus zwei Fahrzeugen und wird halbjährlich 
zwischen den beiden Hilfsorganisationen gewechselt. Insgesamt setzt sich der BTP-B 
500 NRW aus 18 Fahrzeugen und 72 Einsatzkräften zusammen. 
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Auszug aus dem BTP-B 500 NRW (07/2009) 
 
 

 
 

In den letzten Jahren wurde neues Material, insbesondere Feldbetten für die BTP-B 
500 NRW beschafft. Hier bot sich eine Aufbauübung an, da den Einsatzkräften ein 
Großteil der Materialien nicht bekannt war. Darüber hinaus hatte in der jüngeren 
Vergangenheit noch keine Übung für die BTP-B 500 NRW stattgefunden. 
Ziel dieser Übung war es, das Material zu testen, zu markieren, auf Vollständigkeit zu 
prüfen und den Einsatzkräften zu ermöglichen, alle Handgriffe durchzuführen, um in 
einem Einsatz zügig und eingespielt arbeiten zu können. Zudem sollte eine 
Möglichkeit zum Transport des neuen Materials geprobt werden.  
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Unterstützt wurde die Übung durch die Feuerwehr Sankt Augustin, Einheit Hangelar, 
sowie das Technische Hilfswerk (THW).  
Die Einheit Hangelar übernahm die Leitung des Bereitstellungsraumes (Aldi-Zentralla-
ger in Sank Augustin-Buisdorf) sowie die Dokumentation der Übung mittels Luftbil-
dern. Das THW unterstützte mit vier Lkw den Transport des vom Rhein-Sieg-Kreis be-
schafften ergänzenden Materials.  

 

 
 

 
 

Die Übung wurde durch Übungsbeobachter aus den anerkannten Hilfsorganisationen 
(DRK, MHD und Johanniter Unfallhilfe), dem THW sowie der Bundeswehr unterstützt. 
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Zudem nahmen ca. 35 Freiwillige, bestehend aus Mitarbeitende des Amtes 38 und 
deren Angehörige als Laiendarsteller an der Übung teil. Diese wurden im Rahmen der 
Übung registriert und verpflegt. Dies diente dazu, alle Abläufe der BTP-B-500 NRW zu 
erproben. 
 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Rettungswesen und Katastrophenschutz am 
18.09.2023 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
Gez. Dr. Rudersdorf 
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